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Zntelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe Rio. 385. 


Ned. 213. Freitag, den 12. September. 1845. 
ERBEN IE NT TEE ER ET ETRERRETRNEREETIN NEBEN TTETEETEERR 


Angemeldete Fremde. 
Angekemmen den 10. und 11. September. 

Herr Geh. Ober⸗Tribunal⸗Rath Hartung nebſt Familie aus Königsberg, Herr 
Gutsbeſitzer Baron von Berlier aus Wopno bei Bromberg, Frau Geh. Räthin le 
Pretre aus Berlin, Frau Gaſtwirthin Felir aus Oldenburg, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Oberſt u. Flügel⸗Adjutant Sr. Majeſtät des Königs von Thümen nebſt Gefolge 
aus Berlin. Herr Capitain der Königl. Däniſchen Marine Chr. Wulff aus Copen⸗ 
hagen, Herr Banquier S. Hirſch aus Elbing, die Herren Kaufleute D. Marcuſe 
aus Gumbinnen, A. Weisſtein, A. Horneffer, J. Lichtenhaim aus Königsberg, Abra⸗ 
bam Jankel, Chatzmel Abel aus Plungian, log. im Engliſchen Haufe. Herr Schiffs⸗ 
Bir Bindemann nebſt Frau Gemahlin aus Memel, log. im Hotel de Sr 
Petersburg. ; ’ 8 


— 


Bekanntmachungen. 
1. Der Dienſtknecht Joſeph Ringel und die Florentine Fleiſcher, beide aus 
Käſemark, baben durch einen am 9. Auguſt errichteten Vertrag die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 11. Auguſt 1845. 2 2 

Königl. Lande und Stadtgericht. 

2. Daß der Gutsbeſitzer Heinrich Ludwig Grube und deſſen Braut Sophie 
Auguſte Köhler vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 1. Auguſt c. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bes 
kaunt gemacht. 


Eibing, den 15. Auguſt. 1845. a 
a AKoͤnigliches Lande und Stadtgericht. 
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* 


4 Der Suiedsich Leopold Faß und deſſen Ehefrau Juſtine geb. Froſt in Gra- 


ban, Amts Pelplin, haben mittelſt gerichtlichen Ehevertrages vom 12. Juli c. vor ihrer 


Verheirathung die provinzlelle Gemeinſchaft des Güter und des Kamen es ar, 
Mewe, den 11. Auguſt 1845. 


Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
VENTI SSH MEN T. 


4. Es wird beabſichtigt für das Salz⸗Magazin in Neufahrwaſſer ſofort 40 


S. Mein 


bis 50 Centner pirfverifiiten Wermuthskrautes auzufsufen. 

Anerdietungen auf dieſe Lieferung, unter Beifügung von Proben und Angabe 
der Preisford erungen, find bis zum 16. dieſes Monats, in Der‘ Nee des 
hieſigen Provinzial⸗Steuer⸗Direktorats abzugeben. 

Danzig, den 9. September 1845. a 
Der Geheime Ober⸗Finauz⸗Rath 8 
Provinzial⸗Steuer⸗ Direktor. 


An z e ig e n. 3 


Geſangs⸗ Concert 5 
findet heute Abend T uhr, im Saale des Hotel de Berlin Statt. — 


Billets a 15 Sor. ſind in der Gerhardſchen Buchandlung, e No. 400, 
zu haben. — Der Caſſen⸗ Peis iſt 20 Sgr. 


* Lulſe Hagen, Zr run am en 
\ Opernſängerin vem K. K. Hoftheater in Wien. 


6 Seebad Zoppot. 


Seetag, N. 11. = pibr., Concert der Geſchwiſter Fiſcher im Kurſaale. Auf, 7 Uhr. 
Sonntag d. 14. gr. Concert a. Zinglersh. Voigt. 
5 JTCCCVCCFTT TEN: 


Sonnabend den 13., & günſtiger Witterung Trompeten⸗Concert. 


- 


3.0 Örgae Equestre. 


Freitag, den 12. September, große Borjlellung in der höhern Nett: unſt und 
Pferde⸗Dieſſur. Zwiſchen der erſten und zweiten Abtheilung werde . eine 


ſilberne Cylinder⸗Taſchen⸗Uhr mit Goldrand, fein 
gravirt, gratis verlooſen laſſen und erhalt Jeder zu ſeinem 


Eſutritts⸗Billet eine Nummer, welche aufzubewahren iſt. Die Veilsoſung geſchieht 
dutch ein von den Beſuchenden mitgebrachtes Kind, im Beiſein von Beamten mitten 
im Circus, und wird die Cylinder⸗Uhr ſofort dem Gewinner gegen Vorzeigung feiner 
Nammer gratis ausgehändigt. Dieſelbe liegt in der Weinhandlung des Herrn 


Leutholz auf dem Langenmarkte zur Anſicht. Zum Beſchluß: Das geſtörte 


Rendez-vous. E. Renz, Kunſt⸗ und Schu! bereitet. 
10. N iften, Eing. p. werd. a. ar u. biligſt. gefert. gr. Krämerg. 643 


* 


9 


8 e A: 


Seebad Bröſen. 


1. 


gleich der am 30. v. M. zu veranſtalten, kann ich des ſchwankenden Wetters wegen 

Theilnahme in jeder Hinſicht entſprechend iſt, 
> Sonnabend, den 13. d. M., as DE ; 
nach dem Concert? ein Tan, vergnügen bei Gartenbeleuchtung ſtattſinden fol. 
8 N g Piſtorius 


zwar nicht ganz genügen, doch habe ich datz Arrangement getroffen, daß, wenn die 


12. Eine junge Dame wänſcht entweder als Erzieherin oder als Geſellſchafterin 


in einem anſtändigen Hauſe, gleichviel ob in der Stadt oder auf dem Lande, placirt 
zu werden, auch würde ſie der Hausfrau in der Wirthſchaft behilflich ſein. Es wird 


vorzugsweiſe auf eine freundliche Stellung in der Familie geſehen. Gefällige Offer. 


ten werden unter A. 28 durch die Expedition des Dampfboots erbeten. 

13. Um für dieſen Sommer mit Hüten und Hauben zu räumen, werden die 
Sachen unter dem Koſtenpreiſe verkauft gr. Krämergaſſe bei T. W. Pechmann. 
Auch können ſich junge Mädchen die das Putzmachen erlernen wollen, dat, melden. 


Der ſchmeichelhaſten Aufforderung mehrer meiner geehrten Gäſte, eine Soiree 


24. Wenn kindeiloſe Eltern geneigt fein ſollten, Knab o. Mädch. bis v. 1 J. 


alt, als ihr eig. anzunehm,, bitt. man zu melden Rittergaſſe No, 1676. 5 


15. Ein ausgebautes Haus in der Langgaſſe, welches ſich zu jedem großen 


Laden⸗Geſchäft eignet, iſt zu verkaufen. Nähetes niedrige Seigen No. 646. 
16. Ein geſütteter Knabe findet ſoſort als Lehrling eine Aufnahme bei dem 
Goldarbeiten r a Pt E. Noggatz 
17. Die Eröffnung eines Lehmberges, auf, feinem dicht au der Schellingsfel⸗ 
der Grenze belegenem Lande, beehrt ſich dem bauenden Publikum, fo wie den 
Herren Töpfermeiſtern n. den Föhrherren zur gürigen Beachtung ergebenſt anzuzeigen 

Altdorf, den 11. September 1845. n 4 

A. F. Malon ek. 


18. Wer ein Zimmer zur Aufbewahrung von Mobilien, it der Jopengaſſe 5 


oder deſſen Nähe zu vermietlen geneigt fein ſollte, beliebe ſeine Adreſſe unter A. 
P. im- Jutolligenz⸗Comtoir einzureichen. 5 SE 
19. Eine ruhige Familie ſucht ein Logis aus 2 — 3 Zimmern nebſt Wirth: 


ſchaftsgelegenheit beſtehend. Adreſſen bittet mau Wollwebergaſſe 554, abzugeben. 
20. Einigen Lehrlingen für das Comtoirgeſchäft, weiſet ein Unterkommen nach 


g Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 
. ̃ 111. — 
ere u en den 8 

21. St. Petri-Kirchengaſſe Ro. 445. ſteht eine bequeme Oberwohnung mit eig⸗ 
ner Thüre zu vermiethen. x ; a . 
22. Zohaunisg. 1331. iſt 1 Zimmer nebſt Kab. m. auch ohne Meub. an einz. Herr. zu v. 
23. Es ſind angenehme Zimmer zu vermiethen und zum 1. October zu bezie⸗ 
ben Schwarzen Meer No. 3577 8 


2. Fleiſchergaſſe Nö. 84- iſt eine Stube an eine einzelne Perſon zu vermie⸗ 


then. Näheres große Krämergaſſe No. 641. 


25. Poggenpfuhl 368. iſt ein gut meublittes Zimm. an Civilperſonen z. verm. 


1 
0 ut 
x 


RL 


heren Bedingungen find bei mir einzuſehen. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 

26. Gepflückte Roſenbirnen zum bill. Preiſe, ſind z. h. Poggenpfuhl No. 383. 
27. Strohmatten ſind käuflich zu haben Laſtadie No. 462. 
26. In der Bonbon⸗Fabrik Sreit- und Zwiengaſſen⸗Ecke No. 1149., 
weiden alle Sorten Bonbons aufs beſte angefertigt, und find dort Malz: und 
Mohrrüben⸗ 10 Sgr. pro Pfd., Citronen⸗, Chocoladen⸗, Himbeer⸗, Roſen⸗ und 
Vanille⸗Bonbons 12 Sgr. pro Pfd., ſtets friſch zu haben. 
29. Den Empfang von frischen engl. Saucen, als: 1 

India, Harweys, Wixd, Anchovies, Oyster, Beafsteeck, Limon Pickles, 

N .. - 

achönem Chester-Käse, Mixd Pickles, Picealilli, ostind. cand. Ingber, 
Vanille, ital. Marachino, franz. Trüffeln, Sardinen, sowie Spermaceti-, Wachs- 
Stearin- und Palmlichten zeigt an 


Carl E. A. Stoleke, Breit- v.Fauleng.-Ecke. 


30. | Sein Lager von Tapeten und Rouleaur empfiehlt in der größr 
ten Auswahl zu billigen Preiſen a i 
Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 


31. Näthlergaſſe No. 416. ſtehen 6 birkne polirte Stühle zum Verkauf. 


32. Flieſen verſchiedener Größe find billig zu kaufen Langgaſſe No. 403. 

33. Pſerdetränke No. 1093. iſt ein Ofenſpind billig zu verkaufen. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

34. Dienſtag, den 23. September d. J. Mittags 1 Uhr, ſoll das Grundſtück 

hieſelbſt, Schmiedegaffe Servis⸗No. 29 1., im Artushofe verſteigert werden. Daſ⸗ 

ſelbe beſteht aus 1 maſſiven Wehnhauſe, 1 Hofe und einer Schmiede, und wird 

der Zuſchlag am Schluſſe des Termins an dem Meiſtbietenden erfolgen. Die nä⸗ 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
35. Zur öffentlichen Verſteigerung des Männerſitzes No. 83. und des Sitzes 
im Frauenchor No. 17. in der Altſchottländer Synagoge ſteht ; 
Donnerſtag, den 18. September d. J., 
Nachmittags 3 Uhr, 
Termin au Ort und Stelle an, wozu Kaufluſtige einladet 
i der Auctionator Engelhard. 
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